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Stadtwerke - Wirrwarr bei den Abschlagszahlungen 
 
Oberbürgermeister Christian Ude als Vertreter des Gesellschafters der SWM wird beauftragt, 
die Werke zu veranlassen, dem Stadtrat und der Öffentlichkeit darzustellen: 
 

1. auf welcher gesetzlichen Grundlage wurden die Abschlagszahlungen vom zweimo-
natlichen auf monatlichen Turnus umgestellt? Nach welchen Kriterien bestimmt sich 
die Anzahl der Vorauszahlungen? 

2. sind wie im SWM – Informationsblatt ausgeführt 11 Vorauszahlungen oder wie in ei-
ner Vielzahl von Abrechnung ausgewiesen weniger als 11 Vorauszahlungen zu leis-
ten? 

3. wurde die durch die Umstellung versteckte Preiserhöhung bei der Festlegung der 
neuen Tarife im Energiebereich berücksichtigt? 

4. nach welcher gesetzlichen Grundlage bestimmen nicht mehr wie bisher der 
Verbrauch der letzten Abrechnung sondern zudem festgelegte neue Preiserhöhungen 
den Betrag der Abschlagszahlung? Muss eine so erhöhte Vorauszahlung akzeptiert 
werden?  

 
Begründung:   
Dem Antragsteller liegt eine Abrechnung für Wirtschaftsjahr 2004/2005 vor, in der die Umstel-
lung der Abschlagszahlungen auf monatliche Zahlungsweise festgelegt wird. In der Abrech-
nung werden 10 Zahlungstermine genannt, zu denen die Abbuchung der Abschlagszahlun-
gen erfolgen soll. Der Abrechnung war ein Informationsblatt beigefügt, in welchem hingegen 
ausgeführt ist, dass in der Jahresrechnung 11 Zahlungstermine aufgelistet wären und im 12. 
Monat die Abrechnung erfolgte.  
 
Dieses Durcheinander findet sich bei einer Vielzahl von SWM - Abrechnungen. Für die Kun-
den ist nicht erkennbar, wie viele Abschlagszahlungen sie nun tatsächlich zahlen müssen. Ist 
sichergestellt, dass bei Überweisungen analog zur Rechnung von beispielsweise 10 Ab-
schlagszahlungen die SWM nicht noch am Ende die 11. Abschlagszahlung anmahnen?  
 
Ständig steigende Energiepreise, schlampige Abrechnungen und ein zum Teil inhumaner 
Umgang mit Kundinnen und Kunden: wie lange müssen sich die Münchnerinnen und Münch-
ner dieses verbraucherfeindliche Verhalten der SWM noch gefallen lassen? 
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